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DokBase

Was läßt die Technik zu? 

1. Zielsetzung

2. Thesauren lokal/global

3. Begriffe anlegen

4. Replizieren



Zielsetzung im Projekt Digicult Museen SH

• Getrennt erfassen, gemeinsam medienneutral 

publizieren nach Standards

• Verwenden von gemeinsamen Klassifikationen 

über einfach zu bedienendes Benutzerinterface

Autonom 

erfassen:

DokBase.gd

DokBase.xTree

DokBase.meta



Struktur von DokBase: 3 Module

Lokale Thesauri

Globale Thesauri



Technische Struktur: Schnittstellen



Theaurusmodul in Dokbase.gd: 

Sachgruppenthesaurus (Hess. Systematik)



Klassifikation in DokBase.gd und DokBase.xTree

Lübecker Sachsystematik in 

DokBase.gd

Lübecker Sachsystematik in 

DokBase.xTree



Abgleich von Lübecker Systematik mit Hessischer 

Systematik in DokBase.xTree



Abgleich lokaler und globaler Klassifikationen am 

Beispiel der Museen Lübecks



Objektdarstellung im Internet

Sachgruppe Lübeck:

„5. Figuren (Holz)“.

Hess. Systematik:

„Skulpturen“



Beispielhaftes Anlegen eines neuen Deskriptors

über WebService

z.B. Material, 

Technik



Entwicklung von Replikationstools

auf der Basis von WebService



Replizieren: 

Problematik und Strategie zur Vermeidung 

von Redundanzen

• Mehrfachvergabe von gleichen Begrifflichkeiten 

in unterschiedlichen Hierarchiestufen (Beispiel: 

Begriff „Unterkleidung“ 5 x in Hess. Systematik 

vorhanden) 

• Unterschiedliche Hierarchien (Lokal-Global) 

möglich

• Globaler Deskriptor „Stadt Flensburg“ erscheint 

in lokaler Version als  „Flensburg“ ; Flensburg = 

Synonym. Erfordernis: Replikation nur in 

Kombination Hauptbegriff/Synonym möglich


